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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

„Werdet erst mal älter, dann werdet ihr uns auch lesen.“ 
Das war jahrzehntelang die unausgesprochene Haltung 
vieler Zeitungsmacher, wenn es um junge Leser ging.  

Später dann, seit dem Beginn der 1990er 
Jahre, drehte sich diese Meinung ins Gegen-
teil. Mit aller Kraft werben Redaktionen und 
Verlage seither um die Jugendlichen. Oft-
mals aber auch auf Kosten der  älteren Le-
ser. Dabei stehen gerade die Älteren für die 
Zukunft der Zeitung. So paradox das klingen 
mag. 

Anja Pasquay nennt im BDZV-Jahrbuch 
2008 die Zahlen: „Nach wie vor nimmt die 
Neigung zum Zeitunglesen mit ansteigendem 
Lebensalter zu. Die höchsten Reichweiten 
werden im Segment der 60- bis 69-Jährigen 
mit 83,8 Prozent erzielt. Direkt dahinter lie-

gen die Gruppen der über 70-Jährigen mit 82,9 Prozent 
und der 50- bis 59-Jährigen mit 80,6 Prozent Reichweite. 
(...) Das Interesse der Jugendlichen und jungen Leute an 
gedruckten Medien ist seit rund 20 Jahren in der Tendenz 
rückläufig.“*

Sollte man das nicht als Chance begreifen? Zumindest 
für die gedruckte Zeitung? Sollte man nicht die Senioren 
als Leser wieder ernster nehmen? Sollte man neben all 
den Angeboten für Jugendliche nicht auch über spezielle 
Angebote für die älteren Leser nachdenken? 

Bei einigen Verlagen hat ein Umdenken in dieser Form 
bereits stattgefunden. So zeigt zum Beispiel der Kölner	
Stadt-Anzeiger mit einer Serie, wie Trickbetrüger gezielt 
ältere Opfer suchen. Oder der Tagesspiegel hat die Ber-
liner Pflegeheime verglichen.

Viel Vergnügen bei der Lektüre,

Jens Lohwieser

* Anja Pasquay: „Zur Reichweite der Zeitungen 2008“ in: 
Zeitungen 2008, hrsg. vom Bundesverband Deutscher 
Zeitungsverleger e.V., Berlin 2008.
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